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777Nr 218 Halle a Sonnabend den 9 Mai
Auf den Empfindungen die dieſe Jdee in breiten Schichten J anſchickten ſich wohnlich in dem neuen Heim einzurichtenDie Zukunft des deutſchen des Volkes auslöſt ruht vie Werbekraft der Partei Die als gegenüber den neuen Strömungen des Jeſellſchaftlichen

ib li Verwirklichung einer Jdee aber bedeutet daß die Jdee Lebens die überallhin nur nicht in das Fahrwaſſer desLiberalismus aufgehört hat Jdee zu ſein Jſt das Ziel erreicht iſt der Liberalismus einmündeten
Von angeſtrebte geſellſchaftliche Zuſtand herbeigeführt ſo hat

Professor Von Liszt Charlottenburg

I Her Niedergang des Liberalismus
fich einmal zu der Ueberzeugung durchgerungen

gat daß alles geſellſchaftliche Leben in ſtreng kauſaler Ge
ſetzmäßigkeit ſich vollzieht der kann keinen Augenblick dar
ber im Zweifel ſein daß auch das Schickſal der politiſchen

Parteien daß ihr Entſtehen und ihr Vergehen daß ihr
Wachſen und ihr Schwinden weder das Ergebnis zufällig
ſch verkettender Umſtände noch auch das Werk einzelner
Sigatsmänner oder Parteiführer ſondern ausnahmslos nur
die Wirkung bauſal wirkender Urſachen ſein kann Die poli
tiſchen Parteien ſind der mehr oder weniger getreue Aus
druck der großen und kleinen Strömungen die durch die
wechſelnden Druck und Spannungsverhältniſſe im Jnnern
des geſellſchaftlichen Körpers ausgelöſt werden ſie find
durch dieſe bedingt und beſtimmt Jſt eine ſolche Strömung
da ſo wird ſie im Parteigetriebe zur Erſcheinung gelangen
fehlt ſie dann werden alle Bemühungen auch des agita
toriſch begabteſten Politikers eine neue Partei zu gründen
ergebnislos bleiben und eine vorhandene Partei wird ſo
lange eine mächtige Strömung ſie trägt zwar vorübergehend

um einige Mandate gebracht aber in ihrer Machtſtellung
nicht weſentlich erſchüttert werden können

Wenn alſo ſeit etwa dreißig Jahren der Liberalismus
im Deutſchen Reiche Schritt für Schritt aus ſeiner bis dahin
einflußreichen Stellung verdrängt wenn er in Preußen bis
zur Bedeutungsloſigkeit herabgedrückt worden iſt ſo muß
dieſe Erſcheinung tieferliegende Urſachen haben als etwa
eine Verſtimmung zwiſchen Bismarck und Benningſen oder
den ſtarren Eigenſinn dieſes oder jenes Parteiführers Und

ein neuer Aufſtieg des Liberalismus kann nicht vor dem
R wmgenblick erwartet werden in dem dieſe tieferliegenden

in dem geſamten geſellſchaftlichen Leben unſeres Volkes zu
ſuhenden Urſachen geſchwunden oder doch in ihrer verur
ſachenden Kraft geſchwächt worden ſind

Jede große Partei iſt die Trägerin einer zentralen
Dee die in ihren logiſchen Folgerungen alle Gebiete der
geſellſchaftlichen Lebensbetätigung ergreift Dieſe JTdee iſt
die Vorſtellung eines neuen geſellſchaftlichen Zuſtandes der
an die Stelle des gegebenen Zuſtandes geſetzt werden ſoll

Von dem Verlag des Tag mod illuſtr Ztg Berlin
frdl zum Abdruck überlaſſen

Feuille ton
Küchblick auf die Opernſpielzeit 190708

des Halleschen Stadt Theaters
Jnm großen und ganzen haben die drei Faktoren die

teils paſſiv teils aktiv an dem muſikaliſchen Leben unſeres
Stadttheaters in erſter Linie intereſſiert ſind Publikum
Direktion und Künſtler Urſache mit dem Reſultat der am
letzten Sonntag mit einer glanzvollen Aufführung von

Alberts erfolgreichſter muſikdramatiſcher Schöpfung
Tiefland zu Ende gegangenen Opernſaiſon zufrieden

zu ſein Zwar kann nicht konſtatiert werden daß alle Ver
ſprechungen des Generalrepertoirentwurfs in Erfüllung ge
gangen ſind ebenſowenig wie berichtet werden darf daß
ämtliche Aufführungen auf einer relativ einwandfreien

aptleriſchen Höhe geſtanden haben Auch die Behauptung
halte Repertoir noch größere Reichhaltigkeit vertragen
wird daß inſonderheit an Novitäten kein Ueberfluß war
ird kaum auf berechtigten Widerſpruch ſtoßen ſo wenig

wie der Vorwurf daß nicht immer alle Kräfte am rechten
Fleck ſtanden erſpart werden kann Doch alle dieſe Abſtriche
an dem Reſultat der Saiſon laſſen zweifellos immer noch
an ganz hübſches Plus übrig das um ſo ſchwerer in die
Wagſchale fällt als die künſtleriſche Endſumme des Schaffens
zſer Spielzeit an ſo mancher größeren Oper in Halles Nach

haft wie z B in Leipzig deſſen Stadttheater unter
obert Volkners Leitung nur noch der Schatten von dem iſt

e dies früher ſo renommierte Jnſtitut war relativ noch
u unſcheinbarer iſt Alles in allem haben die Hallenſer
ſache mit ihrer ſtädtiſchen Bühne und deren Leiter voll

zufrieden zu ſein und wenn Herr Hofrat Richgrds
ſeem auch in dieſer Spielzeit von Klagen und Vorwürfen

bit ens des Publikums und der Kritik nicht verſchont ge
uisben iſt ſo wird er ſich wohl mit dem Gedanken zu tröſten
gſen daß der Theaterdirektor der es allen recht machen

nn wohl erſt geboren werden müßte
Saiſz e im vorigen Spielabſchnitt ſo nahm auch in dieſer
Kaſſen die Operettenkultur einen ungewöhnlich großen

um ein womit dargetan ward daß das Halleſche Publi
Analog dem von ganz Deutſchland mehr und mehr

ſie Theater nur aufſucht um ſich in bequemer Weiſe zer
kragen und erheitern zu laſſen Es iſt nun einmal ein
es dis Zeichen der Zeit der Decadence unſeres Volkes daß
Spe t dumpfen Niederungen in denen die Operette ihr
laſſ er ſchwingt bevorzugt vor den Höhen auf denen die
gililhe Kunſt ihren geläuterten Herrenſitz hat Eine alte
direkt die heuer berechtigter iſt denn je Die Theater

ren ſind s zufrieden Warum auch gegen einen ſo

das

die vorwärtsdrängende Partei ihre geſchichtliche Miſſion er
füllt Der Sieger rückt in die Verteidigungsſtellung ein
Er muß ſein eigenes Werk verteidigen gegen die beſiegten
Gegner von geſtern die das Pulver trocken halten um in
die eben verlaſſene Stellung bei der erſten ſich bietenden
Gelegenheit wieder einzuziehen und er muß es ſchützen
gegen die neu entſtehenden Feinde die mit dem Erreichten
nicht zufrieden ihre weitergehenden Jdeen verwirklichen
wollen Das iſt der durch die Verhältniſſe aufgezwungene
Kampf mit zwei Fronten der nicht nur die Kräfte ver
braucht ſondern auch die Werbekraft der Partei mehr und

mehr ſchwächt Denn werbende Kraft hat nur die Jdee nur
das Seinſollende nicht die nüchterne noch ſo erfreuliche
Wirklichkeit Damit iſt für die bis dahin aufſteigende
Partei die Zeit des Niederganges gekommen eines Nieder
ganges der mit kauſaler Notwendigkeit von Stufe zu Stufe
abwärts führt Und anders kann es nur werden wenn die
Anämie durch Zufuhr neuen Blutes behoben wird wenn die
alte Partei neue Jdeen in ſich aufnimmt wenn neue Strö
mungen des geſellſchaftlichen Lebens in das ausgetrocknete
Flußbett geleitet werden

Damit iſt die Geſchichte des deutſchen Liberalismus
während des letzten halben Jahrhunderts gezeichnet Der
Liberalismus iſt an ſeinem Siege zugrunde gegangen Mit
der Verwirklichung ſeines Programms hat er aufgehört der
Vertreter einer großen vorwärtsdrängenden Strömung zu
ſein Das große Doppelziel das ihm ſeit den Tagen der
Befreiungskriege vorgeſchwebt hatte Einheit und Freiheit
hatte er erreicht wenn auch auf anderem Wege als er ge
meint hatte Das Deutſche Reich war gegründet und auf
freiheitlicher Grundlage aufgebaut worden Allgemeines
und gleiches direktes und geheimes Wahlrecht Einheit des
Rechts der Währung Einheit von Maß und Gewicht Be
ſeitigung der zwiſchen den deutſchen Staaten bis dahin be
ſtehenden Schranken Freizügigkeit Gewerbefreiheit Frei
handel Die Verhältniſſe in den deutſchen Einzelſtaaten
auch in Preußen waren dabei in den Hintergrund des Jn
tereſſes getreten und darum vernachläſſigt worden aber auch
ſie waren von der Geſtaltung der Dinge im Reiche nicht un
berührt geblieben Damit aber war der Liberalismus der
bis dahin mit revolutionärer Kraft das Beſtehende umge
ſtaltet hatte in die Verteidigungsſtellung gedrängt We
niger den Altkonſervativen gegenüber die ſich mit dem
neuen geſellſchaftlichen Zuſtand abgefunden hatten und ſich

mächtigen Strom ſchwimmen Das wäre ja doch ein frucht
loſes Beginnen

Die Zahl der in der hinter uns liegenden Spielzeit zur
Aufführung gebrachten Operetten betrug 54 von denen
nahezu die Hälfte 25 der gefährlichen Konkurrenz
Lehars Luſtiger Witwe dem Walzertraum von
Oskar Strauß zufiel Das von Pikanterie muſikaliſch
im guten textlich im ſchlimmen Sinne getragene Werk beherrichte hier wie überall den Spielplan Neben dem
prickelnden Reiz der dieſer Operette an ſich innewohnt war
ſeine Zugkraft der prächtigen Ausſtattung und der glück
lichen Beſetzung der Hauptrollen zuzuſchreiben von denen
namentlich der Franzi des Fräulein Klerwin zu ge
denken iſt eine Leiſtung die das Scheiden dieſer tempera
mentvollen wenn auch häufig zu ſaloppen Künſtlerin von
der Halleſchen Bühne bedauern läßt Auch Léhars
Luſtige Witwe hat nur wenig von ihrer Unver

wüſtlichkeit verloren und bot an 16 Abenden Herrn Lan
dory immer wieder Gelegenheit als Danielo ſein ge
winnendes Spiel und artiges Geſangstalent in beifalls
würdiger Weiſe zu zeigen Numeriſch in weitem Abſtand
hiervon iſt Meiſter Johann Strauß mit ſeiner
Fledermaus und Zigeunerbaron5mal zu regiſtrieren Aufführungen die zeigten daß eine

ganze Anzahl unſerer Opernkräfte wie Frau von Boer
Gruſelli Fräulein Sebald Herr Bärrés und Herr
Bergmann, ſich auch auf dieſem Felde heimiſch fühlten
und brauchbare Früchte zu zeitigen vermochten Suppé
kam mit Boccaccio 4 und Die ſchöne Gala
thée 1 fünfmal zu Worte nicht aber voll zur Geltung
da die Beſetzung mancher Hauptpartien in bezug auf das
männliche Geſchlecht mehrfach zu wünſchen übrig e

Die edlen älteren Schweſtern der Operette die komiſche
und die Spieloper wurde durch die Bevorzugung der kaſſen
füllenden muſikaliſchen Poſſen arg in den Hintergrund ge
drängt Von ihren Zahlen in der Statiſtik gilt das Wort

Gering ſind ſie der Rede nicht wert So erſchien Adam s
Poſtillon ehedem eine zugkräftige Paradeaufgabe für

Herrn Gruſelli nur einmal Donizettis Regimentstochter zweimal davon an einem Abend mit
der ſtereotypen Marie der Frau Erika Wedekind
Lortzing durfte ſeine Treue in 10 Fällen bewähren von
denen 4 auf Un dine je 3 auf Zar und Zimmer
mann und Wildſchütz entfielen An allen dieſen
Abenden feierte Herr Aumann Triumphe ſein van Bett
Bacculus und Kellermeiſter Hans haben noch immer nichts
von ihrer urwüchſigen Komik eingebüßt Auch Herrn Bergmann s Zar und Kühleborn i hierbei mit Auszeichnung
zu gedenken Jn dieſen Rollen nicht minder auch als Jäger
in Kreutzers Nachtlager einer Oper die nachlanger Zu unvollkommen vorbereitet einmalig auf der
Bühne erſchien zeigte dieſer Bariton an Schmelz Metall

mit zwei ſondern gar mit drei Fronten zu führen nach
rechts und nach links und gegen das Zentrum

Schluß folgt

acacoohetataas
Eulenburgs Haftentlaſſung abgelehnt

Berlin 9 Mai Von dem Verteidiger des Fürſten
Eulenburg Juſtizrat Wronker war Antrag auf Haftent
laſſung geſtellt worden Auf eine Anfrage ermächtigte die
Familie den Verteidiger dem Gericht als Kaution 500 000
Mark zur Verfügung zu ſtellen Von der Oberſtaatsanwalt
ſchaft wurde die Verhaftung mit der Begründung beantragt
daß bei der Höhe einer möglicherweiſe zu verhängenden
Strafe Fluchtverdacht vorliege Der Unterſuchungsrichter
Landgerichtsrat Schmidt lehnte jedoch den Antrag des Ver
teidigers ab der hierauf ſofort von dem ihm zuſtehenden
Rechtsmittel Gebrauch machte indem er gegen dieſe Ent
ſcheidung bei der ſogenannten Beſchlußkammer Beſchwerde
erhob Die Kammer trat am ſpäten Nachmittag zuſammen
und verkündete nach mehrſtündiger Beratang daß die
Kaution abzulehnen ſei und der Fürſt in Haft behalten wer
den müſſe Anſcheinend hat die Kammer bei vieſer Entſchei
dung ſich auch von dem Gedanken leiten laſſen daß Kollu
ſionsgefahr vorliegen könnte Der geſtrige Tag aber darf
als ſymptomatiſch nicht nur für die Strenge betrachtet wer
den mit der unſere Juſtiz den Fall Eulenburg behandelt
ſondern auch für die Schnelligkeit mit der ſie dieſen Fall
zu erledigen gedenkt

v

Der Abſchied von Tiebenberg
Die Verhängung der Unterſuchungshaft wirkte nieder

ſchlagend auf Angehörige und Dienerſchaft in Schloß Lieben
berg Alle hatten immer wohl noch gehofft daß die ſchlimmſte
Wendung nicht kommen werde Auch der Fürſt war ge
brochen aber doch gefaßter als die anderen Er tröſtete
die Seinen Der liebe Gott werde alles zum beſten wenden
Noch am Abend fandin der Schloßkapelle ein
Gottesdienſt ſtatt Daß der Fürſt daran denken
könnte ſich durch einen freiwilligen Tod dem irdiſchen z
ter zu entziehen glaubt in Liebenberger Gegend niemand

und Geſangskunſt ſo vortreffliche Talentproben daß man
ihm unbedenklich bei entſprechendem Fleiß eine glänzende
Zukunft prophezeien kann Roſſini mußte ſich mit zweiAufführungen ſeines Barbier von Sevilla be
ſcheiden und nicht öfter kam Verdi der für Halle nur noch
in ſeinem Troubadour zu leben ſcheint zu Worte
Wenn Thomas mit ſeiner durch falſche Sentimentalität
ausgezeichneten Mignon dreimal das Haus füllen
durfte ſo iſt dies in der Hauptſache das Verdienſt der
Deſſauer jugendlichen Sängerin Erna Fiebiger Die
italieniſchen Veriſten Mascagni und Leoncavallo
erſchienen 7mal Wenn die Cavalleria ruſticanga
4 noch immer ſo ſtarken Magnetismus zeigte ſo war dies

vornehmlich Frau Agloda zu danken die als Santuzza
eine ungewöhnlich packende Leiſtung bot Dieſer hochdrama
tiſchen Sängerin die dank ihrer großen Mittel der tempe
ramentvollen Künſtlerſchaft und muſikaliſchen Gewiſſen
haftigkeit ſich raſch ein günſtiges Terrain im Halleſchen
Publikum errungen hat iſt auch die beifällige Aufnahme
der dekorativ etwas antiquariſch anmutenden Afrika
nerin zu danken Mit ihr erſchien Meyerbeer vier
mal auf den Brettern ſeine übrigen Werke blieb uns auch
dieſe Spielzeit ſchuldig Vielleicht bahnt das Vorgehen der
Verliner Hofoper die jüngſt den Hugenotten eine ſo glän
zende Auferſtehung bereitete dem durch Wagner ſo arg in
den Hintergrund gedrängten Meiſter des Kosmopolitismus
für ſein Hauptwerk wenigſtens auch in Halle neue Wege
Beſſer ſtand es glücklicherweiſe um die Pflege Mozarts
Zurückzuführen iſt dieſe erfreuliche Erſcheinung wohl in derHauptſache auf den Umſtand daß in Frau von Boer und

den Herren Birkholz und Bergmann ſich drei vor
treffliche Beherrſcher des Mozartſtils zuſammenfanden Na
mentlich der letztere bot im Don Juan der viermal ge
geben wurde eine beachtenswerte Leiſtung indeſſen Herr
Birkholz als Saraſtro und Figaro die Koloraturdiva
als Suſanne und Königin der Nacht den Erfolg ſicherte
Figaros Hochzeit konnte dreimal Die Zauber

flöte zweimal gegeben werden Von Meiſterwerken der
klaſſiſchen Epoche ſind ſonſt noch Orpheus und Euri
dice von Gluck zu nennen ein Werk das an zwei Aben
den dank der ergreifenden Leiſtung der Berliner Kammer
ſängerin Marie Götze eine ungewöhnlich ſtarke Wirkung
ausſtrahlte und Beethovens Fidelio in mancher
Hinſicht ſzeniſch vorteilhaft verändert der nicht zuletzt in
folge der mit Schönheit geſegneten Leiſtung des Orcheſters
dreimal eine greß Verehrgrzahl anzog UngeſchwächtenMagnetismus offenbarte z x mperdincks Hänſel
und Gretel deſſen Miſchung von Kinderſtubenromantik
Muſikdrama und Ausſtattungsoper ſiebenmal das Haus
füllte und neben Fräulein Mothes deren rSoubrettentalent ſich in ganz erſtaunlicher Weiſe entwi



Dazuwſſet er zu religiös ſagt man Nachdem derr den Kranken für i ßaerhlgis erklärt hatte ſollte die

Ue 7prunz nach Berlin 7 als möglich ſtattfinden
Krimina e h aſſe fuhr geſtern morgen imerſten Zuge mit einem ſeiner Beamten nach Berlin üm die
nötigen Vorkehrungen zu treffen Er nahm hier von einer
Automobilgeſellſchaft einen geräumigen verdeckten Wagen
mit dem er um 134 Uhr in Liebenberg eintraf und im
Schloſſe vorfuhr Der Fürſt war zur Abfahrt bereit nur
wollte er noch etwas eſſen und den Drei Uhr Zug abwarten
mit dem er glaubte daß ſein Haushofmeiſter Geritz kommen
werde Dieſer ſollte im Verein mit dem Rechtsbeiſtand eine
Bürgſchaft von 500000 Mark anbieten ſcheint aber
damit keinen Erfolg gehabt zu haben Wenigſtens
kam er um 3 Uhr nicht zurück und gab auch keine Nachricht
Nun mußte die Fahrt angetreten werden Der Fürſt hatte
ſich unterdeſſen geſtärkt Gemeinſam hatte man ſchon geſtern
nicht mehr geſpeiſt Die Aufregung war zu groß geweſen
Jetzt aber erreichte ſie ihren Höhepunkt Alles weinte
und ſchluchzte Auch die Arbeiter auf dem Felde die
ſehr an dem Fürſten hängen und in banger Ahnung das
Fumenett hatten kommen ſehen liefen erſchüttert zu
ammen

Deutsches Reich
Die Nationalliberalen und die Uebertragung des Reichs

tagswahlrechts auf Preußen
Die Nat lib Korreſpondenz ſchreibt Die Freikonſer

vative Korreſpondenz zerbricht ſich die Köpfe der Nationalliberalen über die Frage des preußiſchen Wahlrechts

Richtig iſt ihre Feſtſtellung daß die nationalliberale
Partei in ihrem Wahlaufrufe für die Einführung der ge
heimen Wahl eintritt und daß man in nationalliberalen
Kreiſen früher in dieſer Frage geteilt war Auch die preu
iſche Staatsregierung hat bekanntlich ihre Stellung zur
ahlrechtsfrage geändert Und die Annahme iſt wohl nicht

unberechtigt daß auch die freikonſervative Partei nicht die
Starrheit und die Gleichgültigkeit gegen Wandlungen des
Volkslebens für den oberſten rundſatz einer weiſen Politik
hält Nicht richtig C aber was die Freikonſervative Kor
reſpondenz über die Stellungnahme des Abg Schiffer zur
Uebertragung des Reichstagswahlrechts anführt Abg
F7ir ſo heißt es da habe ſich dahin ausgeſprochen daß
die blehnung der Uebertragung des Reichstagswahlrechts
nur für jetzt erfolge das Endziel aber die Ueber
tragung des Reichstagswahlrechts auf Preußen ſei Uns iſt
davon nichts bekannt Dagegen iſt uns bekannt daß Abg
Schiffer ſich auf den Standpunkt des nationalliberalen Zen
tralvorſtandes geſtellt hat daß von der Einführung desReichstagswahlrechts abzuſehen iſt Jn politiſchen Dingen
u prophezeien halten wir mit dem Fürſten Bülowür eine üble Sache Das Gegenwartsprogramm der natio

nalliberalen Partei iſt klar vorgezeichnet klarer als dieStellung der freikonſervativen Partel und die Ueber
tragung des Reichstagswahlrechts ſteht in dieſem Programm
ſo wenig wie es eine Forderung des Abg Schiffer iſt

Aus dem ſächſiſchen Landtage
Die Zweite Kammer des Sächſiſchen Landtags geneh

migte den Etat der indirekten Abgaben ſowie u g
30 000 Mk Staatsbeihilfe zur Errichtung einer
Automobilomnibusverbindung Mittweida Burgſtädt Lim
bach Oberfrohna Zum ſächſiſchen Wahlrechts Kompro
mißVorſchlage wird den L N aus Dresden ge
ſchrieben

Die nationalliberale Land tagsfraktion hielt
am Freitag vor der Kammerſitzung eine gutbeſuchte Beſprechung
ab in der die Anweſenden bis auf drei ihre Zuſtimmung zu dem
Kompromiß ausſprachen Es wurde dabei aber als Bedingung
verlangt daß eine Zuſatzſtimme für ein Alter von 45 nicht

und gefeſtigt zeigte auch Fräulein Meyer als Gretel Ge
legenheit bot ihre hübſchen Mittel zu offenbaren

n der zweiten Hälfte der Spielzeit beherrſchte Bizets
von dem Tantièmezwang befreite Carmen durch eine
h ſchöne neue Ausſtattung das Feld Acht

mal durfte Fräulein Sebald die mit Recht das kismet
ung Zigeunerweib als ihre effektvollſte Rolle betrachtet
re Liebesmacht entfalten Weniger zugkräftig erwies ſich
on in dieſer l Richard r le Salomeeren blutige Sinnlichkeit nur dreimal wirken durfte Dabehauptete o der von allen modernen Modeliebhabereien

weltferne in ſeiner Keuſchheit ewig junge C M von
Weber immer noch beſſer deſſen Oberon zweimal
deſſen Freiſchütz viermal geüre wurde Der wonnige

des letztgenannten Meiſterwerks gewann neben
den ſtimmungsvollen Dekorationen namentlich auch durch
den jugendfriſchen Tenor den Herr Barrs als Max ent
faltete beſonderen Reiz

Wie billig und klug war Richard Wagner wieder
das größte Feld im Spielplan eingeräumt ihm wurde die
meiſte Arbeit gewidmet und auch hinſichtlich der Ausſtattung
manch ſchwerwiegendes materielles Opfer gebracht Jn
dieſer Hinſicht beſonders bemerkenswert und erfolgreich war
die Neuinſzenierung des Tannhäuſer der als 57
aufführung anläßlich des 25 W en Jubiläums das Herr
Hofrat Richard s am 1 Oktober als Bühnenleiter in
voller Friſche begehen durfte auf den Brettern erſchien und
allſeitig Zuſtimmung fand Glanz und Stil indekorativer Hinſicht ein ſelten großes Maſſenaufgebot und
eine imponierende orcheſtrale Leiſtung gaben dieſem rer
abend des Jubilars die Signatur Von den Soliſten iſt bei

den ln die die Zahl 9 erreichten namentlich der Eliſabeth des Fräulein Wol zu
gedenken Lohengrin erſchien ſechsmal Der flie
gende Höolländer trotz der ſtimmungsſtarken Senta
der Frau Agloda und der bewunderungswerten Bewälti
gung der Schwierigkeiten um die ſichHerr Hauſ ch d beſonders verdient gemacht hatte nur

e Die Rin Aufführungen zeigten die ſeltſame
rſcheinung daß der erſt Teil Die Walküre

nur dreimal Rheingold Siegfried und
Götterdämmerung aber je viermal auf den Plan

kraten Mit wechſelndem Glück bewährte ſich hierbei der
Heldentenor Rupert Gogl der mit ſeiner ſelten friſchen
und in der ergiebigen Stimme ſeiner prächtigen Er

und dem geſchickten Spieltalent dem aber leider
nicht immer die nötige muſikaliſche wir keit zur Seiteet ſowohl dem Loge wie Sjegmund als auh beiden Sieg

rieden zu ſtarker Wirkung derhalf
Mit den Novitäten war es in dieſer Spielzeit nicht

übermäßig reichlich beſtellt Es trägt an dieſer betrüblichen
Erſcheinung wohl weniger der Mangel an Unternehmungs

ofrat Richards als eine r intadt zuerrn
mfang

desſolhen
aum in irgend einer anderen

beobachtende Jndolenz wie ſie das Halleſche Publikum allen

50 Jahren zu erteklen ſei daß eine Jntegral Erneuerung der
der Kammer nicht die Drittel Erneuerung angeordnet werde
und daß die Einteilung der Wahlkreiſe eine geſetzliche Feſt
legung erfahre Die Neunerkommiſſion die ebenfalls
eine Sitzung abhielt ſtellte ſich auf den Boden dieſer Wünſche
und man erwartete auch die Zuſtimmung der Konſervativen
dazu Damit dürfte der Kompromiß Vorſchlag
beſchloſſene Sache ſein da von den Konſervativen nur
zwei und von den Nationalliberalen nur drei Abgeordnete ihre
Unterſchrift nicht gegeben haben Wenigſtens 70 von den 82
Abgeordneten haben ſich hiernach zur Zuſtimmung zum
Kompromiß Vorſchlag verpflichtet Um nun keine Zeit mehr
zu verlieren nachdem man ſo weit gelangt iſt findet vie ent
ſcheidende Sitzung der Wahlrechtsdeputation bereits am Montag
ſtatt

Noblesse oblige
Der Reichsgraf v Schlitz gen v Görtz iſt mit den

Einwohnern ſeines einſt ſtandesherrlichen nunmehr heſſiſchen
Ländchens in einen heftigen Konflikt geraten Bei dem
Aufhören ihrer ſouveränen Landeshoheit haben nämlich die
Grafen das Jagdrecht auf den Feldern der Gemeinbürger
behalten Der reiche Wildſtand aber der Stolz der Grafen
ſchädigte die Kulturen der Bauern in einer Weiſe daß ſie
beſchloſſen die Ablöſung der Jagdgerechtſame durchzuführen
was ihnen nach heſſiſchem Recht freiſtehtDer Graf iſt aber ſehr ärgerlich darüber und hat die Stadt

Schlitz wiſſe laſſen nunmehr werde er jede Rück
ſicht auf die Stadt fallen laſſen Er werde ſich
an der Anlage des Elektrizitätswerkes nicht beteiligen
ſeinen Schloßgarten und alle Privatwege dem Publikum
verſchließen und ſeinen dortigen Wohnſitz auf
geben was der Stadt einen Steuerausfall von 9000
Mark bringe Rur höhere Rückſichten beſtimmten ihn ſeine
Hand nicht auch von dem Spital und dem Armenverein
zurückzuziehen Er lege Wert darauf daß kein Mitglied
des Gemeinderates im Unklaren bleibe über die Folgen des
r das Wohl der Stadt ſo verhängnisvollen Schrittes der
as alte Verhältnis zwiſchen der Stadt und ſeinem Hauſe

zerſtöre Der Vorwärts iſt es der dies im Stil einer
längſt veralteten Anſchauung J Schreiben ver
öffentlicht Unſer Hochadel ſollte doch bedenken daß das
ſtaatsbürgerliche Empfinden des 20 Jahrhunderts nicht mehr
verträgt wenn der Reichsgraf zum Bürger eine Sprache
führt wie ſie ſeine Porfahren im 18 Jahrhundert zu führen
gewohnt waren Wir meinen noblesse oblige Adel
verpflichtet auch in dem einſt ſtandesherrlich
regierten Schlitz

Vordringen des Polentums in Niederſchleſien
Das Polentum Dringt jetzt auch nach Niederſchleſien vor

Beſonders im Kreiſe Glo macht ſich dieſe Erſcheinung
bemerkbar Der vom dortigen Superintendenten Ender
erſtattete Ephoral Jahresbericht gibt darüber folgende Mit
teilungen

Jm Verkauf deutſcher Beſitzungen an Polen ſcheint wenig
ſtens in Alt Strunz jetzt ein Stillſtand eingetreten zu ſein da
gegen wird aus Tſchepplau berichtet daß in Eichberg vier in
Jungersleben zwei in Tſchepplau zwei Beſitzungen in Neu
Kranz und in Höckricht je eine Gaſtwirtſchaft in pol niſche
Hände übergegangen ſind

Auch in der Parochie Schlawa nimmt das Vordringen der
Polen weiter zu Der Eingelbericht aus Schlawa führt zur Er
klärung dieſer Tatſache unter anderem folgendes an 1 Die
Polen können ihre alten Beſitzungen im Poſenſchen meiſt ſehr
günſtig verkaufen und in Schleſien ſich verhältnismäßig
billig wieder ankaufen 2 Trotz Angebots in den Zei
tungen des Glogauer und Freyſtädter Kreiſes melden ſich von
dort keine deutſchen Käufer dagegen bringen polniſche Agenten
alsbald zahlreiche zahlungsfähige Käufer ohne daß ſie beauf
tragt wurden 3 Der Leutemangel für ländliche Arbeit wird
auch hier immer größer Der Deutſche ſteht dem hilfloſer gegen
über als der Pole da der Pole ſelbſt viel mehr mit

5 m t J
Frauen als ordentliche Mitglieder aufgenommen werden können

m

arbeitet und in ſeiner meiſt lausreichende und billige Arbeite hee Von ande derte

wird darauf verwieſen daß neuerdings verſchie den Site
minien polniſche Arbeiterfamilien für ne Do
und Winter aufnehmen Dabei kommt noch in Betr
wanderung der ländlichen Bevölkerung nach Städten b
duſtriegebieten infolge deren die Seelenzahl im Kirge Jn
ſeit 1892 von 48 343 auf 46 812 zurückgegangen iſt chenkreiſ

Hiernach ſtellt ſich das Vordringen derNiederſchleſien zu einem Teil als eine Folge ihelen n

lichen Tüchtigkeit zum größeren Teil aber als eineder durch die Regierungspolitik herbeigeführten witt el
lichen Stärkung der Polen heraus Würde man die Haſt
nicht auskaufen ſo würden ſie ruhig auf ihrer heimat ſie
Klitſche ſitzen bleiben Jetzt drängen ſie naturgemäf ichen
Weſten und gefährden i h Gegen
Dieſe Entwickelung iſt abſolut ſelbſtverſtändlich von fre

inniger Seite iſt ſie auch ſtets vorausgeſehen wort
nd der Fluch der böſen Tat iſt der daß nun in abſe 5 en

Zeit auch Niederſchleſien ſein Polenſchutz Geſetz er al
wird und dadurch die Polengefahr immer weiter na ten
gedrängt wird Das neue Entei nungsGeſen
wird dieſe Entwickelung die nur ein Ende mit Schreg,
nehmen kann wenn nicht bald eine Umkehr erfolgt nur

beſchleunigen noch

omme
acht die 9t

Aerzte und Krankenkaſſen
Der Verband der Aerzte Deuſchlandz

ſchreibt uns Jn dem Kampf zwiſchen den Aerzten und de
Krankenkaſſenverband in Köln fährt der len
tere fort die Tagespreſſe mit einer Berichterſtattung
bedienen die dem tatſächlichen und protokollariſ 19 zulegten Sachverhalt nicht entſpricht genngeichnen t le
Kampfesweiſe der Krankenkaſſenpartei und die Glaubwi u v
digkeit ihrer Veröffentlichungen iſt neuerdings wieder eine bla
Notiz in der RheiniſchWeſtfäliſchen Zeitung Jn dieſer
wird ein Verſammlungsbeſchluß der Kölner Kaſſenvorſtänt Min

veröffentlicht dahingehend etDer Vermittlungsvorſchlag des Oberbürgermeiſters T
ausſchließlich an dem Verhalten des erztevereins g Fehr

eitert 4 eGerade das Gegenteil iſt richtig Die Verhandlungen o
ſcheiterten nicht an dem Verhalten der organiſierten Aerzte Die
ſchaft ſondern an dem der von den Kaſſen gewonnenen di
14 Kölner Aerzte die ſich weigerten dem Vorſchlag de ihrOberbürgermeiſters gemäß von ihren Verträgen mit ſch e
dem Kaſſenverbande zurückzutreten d die iäſfEntſcheidung über dieſen Punkt der en nach n
erfolgte aber auf Verlangen desſelben Kaſſenverbandes der re
gleichzeitig erklärte ſeinerſeits an den 14 Verträgen feſt meinen
halten zu wollen

Dieſes Einverſtändnis zwiſchen dem Kaſſenverband und
jenen 14 Aerzten bildete in Wahrheit die Klippe denn unter
dieſen Verhältniſſen mußte der Oberbürgermeiſter eine Fort
ſetzung ſeiner Eintgungsbemühungen für nutzlos erklären He
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Parteinachrichten
Der jung nationalliberale Reichsverbhand und die Frauen

frage Der Reichsverband der nationalliberalen Jugend erläßt
folgende Erklärung Am 15 Mai tritt das neue Reicqhz
vereinsgeſetz in Kraft Zufolge dieſes Geſetzes iſt in Zukunft den Frauen das lang vorenthaltene Recht gegeben Mi r 5
glieder politiſcher Vereine zu werden Deswegen richten wir en P
unſere Vereine das dringende Erſuchen die deutſchen Frauen al d
zufordern ſich uns anzuſchließen Wir müſſen den Frauen et
erkennen geben daß wir Jungliberale auf ihre Betätigung in
unſeren Organiſationen großen Wert lege Zur Erreichung
dieſes Zweckes fordern wir unſere Vereine auf am 15 Mai in
öffentlichen Verſammlungen zum Reichsvereinsgeſetz und deſſen
Folgerungen bezüglich der Frauen Stellung zu nehmen und den
S 3 der Vereinsſatzungen dahin abzuändern daß in Zukunft auch
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neuen Werken der Oper gegenüber zeigt die Schuld 7 daß
ſich für die Direktion kein Vorwurf aus dem Manko ſchmie
den läßt Gleich zu Beginn der Saiſon erſchien Giacomo
Puccini mit ſeiner in lyriſcher Sir ſeltſam ſchönen
anderwärts ſeit vielen Jahren erfolgreich bewährten

Boheme auf dem Spielplan ohne nachhaltige Wirkungu erzielen Trotz vornehmer Ausſtattung glücklicher Be
ſetzun der Hauptpartien und glanzvoller Jnterpretation des

Orcheſterparts Jn der zweiten Hälfte der Saiſon beherrſchte
Eugen Albert das Feld nicht weniger wie 3 Werke
von ihm wurden herausgebracht Die Abreiſe erlebte
vier Flauto ſolo vier und Tiefland ſogar ſechs
a r Ein großer Teil des Verdienſtes an demr en Erfolg dieſer Novitäten iſt dem Opernregiſſeur

aven zuzuſchreiben der hierbei ſeine ganze r ligeKunſt entſaltele womit jedoch nicht Weſagt ſein ſoll daß er

Feſt auch bei der Mehrzahl der übrigen Opernabende mit
Geſchmack und Verſtändnis ſeines ſchwierigen Amtes waltete
Um das Bild der Tätigkeit der Halleſchen Oper zu vervoll
ſtändigen bleibt nur noch des Wirkens des Herrn Kapell
ehe Eduard Mörike zu gedenken der ſich die Sym
pathien des Publikums wie der Kritik im Sturme erobert
hatte und die jubelnde Anerkennung von Abend zu Abend
in geſteigertem Maße verdiente Stand in dieſer Spielzeit
die Mehrzahl der klaſſiſchen Opern inſonderheit die Wieder
gabe Wagnerſcher Werke auf einem Niveau das jeder Bühne
mit ähnlichem Orcheſtermaterial zur höchſten Ehre gereichte
o iſt dies der temperamentvollen Arbeit der künſtleriſchen
r und dem vorbildlichen Pflichteifer dieſes ger
ichen Dirigenten zu danken auf den ſtolz zu ſein dieHalleſche Oper allen Grund hat

Otto Sonne
x

Ein Nachwort
Mein Nachwort gilt den wenigen Wochen in denen

ich Neueinſtudierungen und Novitäten auf dem Gebiete der
Oper hier folgen dürfte Das ſtärkſte Jntereſſe pu ſich
natürlich auf Eugen Alberts Tiefland konzen
trieren das die Modeoper Salome in bezug auf die An
zahl der Aufführungen gewaltig aufs Haupt chlug Sechs
Tiefland Aufführüngen gegen drei Salome Abende
Das iſt klarſte Kritik von der Welt Die feine Ab

könung in der Wiedergabe der Albertſchen Oper der ſeiner
zeit bei ihrer Uxraufführung eine eiſig kalte Auf
nahme zuteil geworden war eine Aufnahme die einemDu r al 1 zum Verwechſeln ähnlich ſah bis ſich Albert

entſchloß einen s iel Akt einfach zu ſtreichen
und das Gehäuſe architektoniſch einfacher zu geſtalten und
ſtrenger zu ſtiliſteren dieſes Ausmeißeln der muſikaliſchen
Ornamente gelang Unſerm Orcheſter wundervoll Es will
viel heißen wenn ein Theater dicht vor dem Wonnemond

Vorſtellungen mit denkbar beſtem Kaſſenrapport in
einer Jahresbilanz regiſtrieren kann und die Glückwunſch

depeſche der Direktion an Alberts Geburtstag nach der
ewigen Stadt entſprang ſicher einem hoffnunggsfrohen

Herzen Dieſes Herz nannte wahrſcheinlich auch Hett
Kapellmeiſter Alfred Ernſt einſt ſein eigen als er ſeine
komiſche Oper Gouverneur und Müller dem
Stadttheater ſpr Uraufführung überließ ein Werk von
dem die Kritik einſtimmig höflich aber deutlich konſta
tierte daß es in Form und Jnhalt noch nicht bühnenreif ſei
Denn das Konglomerat von Carmenmuſik und Koſchatſtim
mung konnte niemanden auch den muſikaliſch wenige
Feinfühligen begeiſtern trotz einiger Goldadern die tief
im Schacht verborgen das Talent des Schöpfers verraten
Ganz ſo ſchlecht hätte aber ein Berliner Kritiker den Dichter
Komponiſten der ſein Opus I bald nach der Urauſigng
in einem lakoniſch gehaltenen Schreiben an die irektion
zurückzog nicht zu behandeln ren denn in jeden
Werk das eine Bühne wie die unſerige zur Aufführung
bringt ſteckt immerhin eine Summe poſitiven Könnens das
die Barrièsre bilden ſollte für ungezogene Rezenſentenworte

Ein Labſal für den Wagnerfreund bildete der Abend an
dem Herr Soomer hier den Tekramund ſang dann aber
auch der RingeZyklus in welchem das Waldweben

in Siegſ knoſpendenried den am aufnahm mit dem
Frühling draußen Vier Gäſte hatte man dazu J
wonnen von denen drei den Bayreuthfreunden keine Fre
linge waren Brieſemeiſter den Muſterloge Thila Plaichin
ger die für die urſprünglich in Ausſicht genommene Senge
Bettaque kam Hans Breuer von der Wiener Waeren V
Franz Kronen aus Nürnberg der für Carl Perron JeWotan ſang Die Einheitlichteit in der Auffaſſung en
Künſtlerſchar die faſt ſtrichloſe Durchführung der gewa tn
Tondramen und die verſtändnisreiche Jnterpretierung du
das Orcheſter müſſen auch heute noch einmal rühmend i
tont werden wie auch Mörikes Verdienſt der es u t
bringt nachmittags den Walzertraum und a en
den Lohengrin mit gleiche An abe zu dirigieten
einen offiziellen Dank verdient Nicht immer ſpannt b
den Bogen ſagt Horaz nicht immer war es rein c t
das klang aber Mörike wehrte geſchickt ab und paa
das Strenge mit dem Milden

Bei aller BegeiſNun noch ein kleiner Wunſch denrung für Wagner bitten wir im Spielplan der kommenSaiſon auch Verdi der im eben verfloſſenen inter
ſeinem Troubadour nur zwei m al zu Wort kam ahten
na ſagen wir mal draſtiſch Obd ach gütigſt 9e W horen
zu wollen Der galt Singſang wie ſich Beethoneinmal ausgedrückt hat ſoll ſelb herſtändlich

nieren aber vott dem Blütenzweig mit dem
der italieniſchen Oper geſchmückt iſt dürfen au
hier wohl einige Blätter beanſpruchen g

Wilhelm Geot
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Fineſterre Gebirges
helmshafen wieder zur Küſte Die beiden Herren haben

die ganze etwa 350 Kilometer lange Strecke in 1754 Tagen

Wollmusselin

orreſpondenz ſchreibt Das ZuſammenDie Leiſinnigen e ä Konſervativen im Wahlkreis
gehen V W hat in den weiteſten liberalen Kreiſen pein

derr ufſehen erregt Man begreift nicht wie die Forde
e Reichstagswahlrechtes ernſt genommen und mit Erfolg

werden kann wenn direkt vor den Toren Berlins
iinnige Wahlkreisorganiſation ſich mit den geſchworenen

freinmern verbündet Noch dazu in einem Kreiſe der auf
jeformg e Reichstagswahlrechtes unter keinen Umſtänden kon
grund vertreten ſein würde Es iſt gewiß zuzugeben daß durch
e halten der Sozialdemokraten für die Freiſinnigen es un
das Ve ſchwierig gemacht wird mit dieſen zuſammenzugehen
geheuer würde ſicher noch beſſer ſein wenn die Freiſinnigen allein
Iber en ſelbſt auf die Gefahr hin dabei kein Mandat zu er
rotgins Denn der Gewinn dieſes einzelnen Mandates bedeutet
ine ine nicht wieder gut zu machende Abſchwächung des
eralen Eifers im ganzen Lande und bei allen Wahlen

h Ein Landrat ohne Einfluß Das Teltower Kreis
tt hatte die Aufnahme eines ſehen Wahl

bat verweigert un Beſchwerde beim Landrat
er der neue Landrat von Teltow v Achenbach iſt ſo
a flußlos auf das Teltower Kreisblatt daß er es nicht
ein Aufnahme freiſinniger Wahlinſerate und damit
zur er vom Fürſten Bülow gewünſchten neutralen Haltung
Lranlaſſen ann Wäre der Herr Landrat wohl auch ſo
influßlos wenn es 95 um die Nichtaufnahme konſer

tiver Wahlaufrufe handelt

geführt

Schule
Es iſt unglaublich zu welchen Aemtern die Lehrer

ſchaft manchmal noch gemißbraucht wird Das nachſtehende
Stückchen ſtammt aus Elſaß Lothringen Jm Kreis

Rappoltsweiler ſtand folgende Bekanntmachung
An die Herren Bürgermeiſter Auf Anordnung des

Miniſteriums erſuche ich die Herren Bürgermeiſter falls
Maikäfer in größeren Mengen auftreten ſofort für ihre
Vertilgung Sorge zu tragen Es empfiehlt ſich die Käfer
früh morgens durch die Schulkinder unter Aufſicht der
Lehrer ſammeln und vernichten zu laſſen auch das Sammeln
nötigenfalls durch Belohnungen aus der Gemeindekaſſe zu
fördern Der Kreisdirektor Weber

Die Vertilgung der Maikäfer iſt eine nötige und
Die Herren Jungens werden

ſich ihr auch an ihrem Teil mit Freuden unterziehen Aber
die Lehrerſchaft ex officio und doch wohl unter Ver
nachläſſigung des Unterrichts zu Leitern von Maikäfer
jagden zu beſtellen das iſt eine Zumutung die im allge
meinen Jntereſſe ſcharf zurückgewieſen werden muß

Aus den Kolonien
Forſchungen und Entdeckungen in Neu Guineg

Herr W C Dammköhler ein alter Beamter der Neu
Guinea Kompagnie hatte ſich an der Schlechterſchen Gutta
percha Expedition beteiligt ſich aber bald von ihr getrennt
Herr Dammköhler hat dann auf eigene Fauſt und nur unter
ſtütt von einem Vermeſſungsbeamten der Neu Guinea Kom
pagnie die Erforſchungeinesbisherunbekann

ten Gebietes vorgenommen Er begann nach der Deut
ſchen Kolonialzeitung am Markhamfluſſec und drang andeſen einem Arm weiter in das Jnnere vor und zwar am
Fuße des Krätke und des Bismarckgebirges So kam er
über den Ramu und über einen neu angelegten Paß des

bei Friedrich Wil
zurückgelegt Herr Dammköhler iſt inzwiſchen nach Deutſch
J land zurückgekehrt und hat eine reiche Ausbeute von Photo
ne

Damen Blusen
India Mull Weiss mit Stäekerei u Säumchen w

reich garniert 18 00 bis
4Leinen einfarb gestreift kariert Vaoon Blusen 265

hemd 50 bis
und Zwisoheneinsata 12 00 bis

275m u ohne Bördüre entzückend garniert I2,50 bis 3

Alpacca gestreift und Kariert mit Koller und 450

Seidenpasse Aermelgarnitur 10 00 bis
Püll und Spitzen 50mit Seide u Val Spitae reich garniert 45 00 bis 4

Kostüme
Kostiüäm aus einfarb gestreiften und kaärierten Stoffen

Kostüäm atis rein woll Täehstof in allen modernen Farben 115 90 bis 22

Ledes Angebot

n
Konkurrenz

graphien und anderem Material mitgebracht
erren wollen außerdem Gold gefunden haben

Allgemeine Mitteilungen
Der Mittel europäiſche Wirtſchaftsverein

in Deutſchland gedenkt für die zweite Hälfte des September
d J eine außerordentliche Generalverſammlung nach Mannheim
einzuberufen Auf die Tagesordnung der Verſammlung werden
geſetzt die Themen Waſſerrecht und Organiſation des in
duſtriellen Kredits

Die ſiebente Generalverſammlung des Landes
vereins Preußiſcher Techniſcher Lehrerinnen findet gen
1908 in Königsberg i Pr ſtatt Zur Verhandlung kommen

en Verbandsaufgaben Die pſychologiſche Bedeutung
er techniſchen Fächer Welche Vorteile bringt die Ein

führung des Maſchinennähens dem Handarbeits
unterrichtin der Volksſchule Wie läßt ſich der
Unterricht im Maſchinennähen als Klaſſenunterricht in der
Volksſchule am erfolgreichſten handhaben Jſt die Ein
ührung des obligatoriſchen Spiel nachmittags und der

anderungen in den Mädchenſchulen wünſchenswert und
möglich Welche Erfahrungen haben wir mit der neuen
Zeichenmethode in der Mädchenſchule gemacht und Die
erziehliche Bedeutung des Haushaltungsunterrichts

Die erzgebirgiſche Wirkergruppe des Ver
bandes von Arbeitgebern der ſächſiſchen Textilinduſtrie hat geſtern
beſchloſſen die organiſierten Arbeiter und Arbeite
rinnen zu entlaſſen und nicht eher wieder einzuſtellen als
bis die in der Strumpfwirkerei ſchwebenden Streiks beendet ſind

Weihbiſchof Likowski überreichte dem Papſt
nach einer Meldung der Köln Ztg hunderttauſend Franken als
Peterspfennig

Aus Hamburg wird gemeldet Mohamed ben Aziz
einer der Abgeſandten Mulay Hafids äußerte einem Jnterviewer
gegenüber daß es zu einem großen heiligen Krieg kommen
werde falls Mulay Hafids Anerkennung nicht durchgeſetzt werde
denn Mulay Hafid gebiete über alle Kabylen um Fez und Marra
keſch Abdul Aziz könne ſich an der Küſte nur halten ſolange die
Franzoſen ihn ſtützten

Heer und Floktte
Kaiſerliche Marine S M Flußkbt Tſingtau iſt

am 7 Mai in Canton angekommen S M S Hamburg iſt am
7 Mai von Pola in See gegangen Das 1 ünd 2 Geſchwader
ſind am 6 Mai S M S Pfeil iſt am 7 Mai vor Helgoland
eingetroffen S M S Vineta iſt am 7 Mai von Kiel in See
gegangen und am 8 Mai dorthin zurückgekehrt Poſtſtation für
S M S Sleipner bis 16 Mai Hofpoſtamt dann Kiel

Ausland
Attentate auf Hofzüge

Aus Wien wird gemeldet Gegen den Eiſenbahnzug in
dem der König von Sachſen am vergangenen Mittwoch
nach Wien reiſte ſind zwiſchen Jglau und Wieſe Steine
geſchleudert worden Ein Stein fiel in den Waggon
des Königs der aber gerade nicht im Coupé ſaß Ebenſo
ſollen gegen den Zug der Nordweſtbahn in dem ſich der
Großherzog von Mecklenburg der Herzog
von Anhalt und der Bürgermeiſter von Ham
burg befanden Steine geſchleudert worden ſein Wegen
beider Fälle wurden im Abgeordnetenhauſe Jnter

Leinen mode grau und blau mit Toch Stiokerei

pellationen eingebracht
Fortlautfend ganz pedeutende Eingänge aller hervorragenden Neuheiten in
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Damen Paletots
Pnglisch meliert 475

moderne VFagons neue Farbenstellungen 32 00 bis

Schwarz 97smit Rückenfalte und Schletfengarnitur 45 00 bis

Staub Paletots reren Zoo
kariert und einfarb mit Rückenfalte 27 50 bis

Kimono Capes
Kimono Capes g7farbige Stoffe mit Tressengarnitur 25 00 bis

Kimono Capes S 97
35 00 bis

Die beiden Eine Militärdebatte in der Reichsduma

rein woll Tuch mit jap Besate

os 0 vis O

Grösstes Kauf haus der Provinz Sgehgen

leiderKleidleid aus Weiss India Mull mit Rinsate und Spitze garn

Kleid aus Woll Musselin aparte Dessins elegante Verarbeitung 75 00 bis 16

beghäfto ha J Le

rer T 9 T r

Aus Petersburg wird gemeldet Auf der an
ordnung ſteht das Rekrutenkontingent Der Berichterſtatter
der Kommiſſion weiſt darauf hin daß das Kontingent vor
einem Jahre auf 469 000 feſtgeſetzt worden ſei Die ſeit
dem letzten Kriege eingeführten Dienſtabkürzungen hätten
die Notwendigkeit ergeben die Rekrutenaushebung alljährlich
zu vergrößern Rußland müſſe auf alle Fälle
ſich eine große Armee erhalten doch müſſe
deren Größe den verfügbaren Mitteln an
gepaßt werden Der Kommiſſion ſei die Geſamtzgziffer
etwas zu hoch Sie beantrage nach genau von ihr aufge

Berechnungen eine Herabſetzung auf 456 533 Mann
uch ſollte die nichtruſſiſche Bevölkerung zu der Wehrpflicht

herangezogen werden Trotz möglichſter Herabſetzung des
Effektivbeſtandes im Frieden müßten in Kriegszeiten
Streitkräfte entfaltet werden Kriegsminiſter Ge
neral Rödiger hielt die Berechnungen der Kommiſſion
für zu optimiſtiſch Für die Entfaltung größerer Streitkräfte
im Kriegsfalle ſeien bereits entſprechende Schritte getan
Ein Hinzuziehen von Fremden ſchwäche die Wehrmacht Ruß
lands nur Jndeſſen ſei die Regierung bereit die angeregte
Frage ernſtlich in Erwägung zu ziehen Die Weiterberatung
wurde dann auf morgen vertagt

Kleine Tagesnachrichten
Auf dem vorgeſtrigen Jahresbankett der franzöſiſchen

Handelskammer zu London ſprach Miniſter Cruppi zugunſten der
Erweiterung der franzöſiſch engliſchen Handelsbeziehungen

T

Meteorologiſche Station
h

8 Mai 9 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,8 750,5r hht us chRe euchtigkeitWind SWwe WMaximum der Temperatur am 8 Mai 138 OVMiinimum in der Nacht vom 8 Mai zum 9 Mai 12,0 O
Niederſchläge am 9 Mai 7 Uhr morgens 2,5 m

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
10 Mai Bewölkt kühl windig mit Regenſchauern11 Mai Wenig verändert Strichregen windig
12 Mai Veränderlich kühl windig
13 Mai Abwechſelnd lebhafter kühler Wind ſpäter wärmer

e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von

Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Nur einmal bläht im Jahr der Mal g da
eit wo es auch in der Wohnung wieder neu ausſehen muß der
ausputz das Groß Reinemachen wird vorgenommen at
ch ſeit Jahren dabei beſſer bewährt wie der in ganz Deutſchland

bekannte Luhns Waſch Extrakt mit Rotband weil dieſer eine
ſehr milde ſchonende ſparſame Abwaſchlauge ergibt mit welcher
man jedes Teil ſchnell und gut reinigen kann Wo m a hns
nicht ſondern dafür anderes auszuhändigen verſucht be
man direkt an Luhns Seifenfabrik in Barmen welche Jhnen ſofort
die nächſte Verkaufsſtelle mitteilt Am roten Band wird Luhns erkannt

en

Kostüm Röcke
Kariert und gestreift autre mit 22

ausspringenden Falten oder abgesteppt 27 50 bis

Waschstoff 25017 50 bisLeinen Satin Rips und Bordärenstoff

Tuch schwarz und marine in den neuesten Fagons 50

vornehme Ausführung 35 00 bis
S

Bordüren sgestreift und kariert Faltenrock 27 50 bis

Alpacca schwarz marine grau und mode mit 450

Falten oder Blenden 32 00 bis
67Woll Lasting schwarz mit Stoff oder

Seidenblenden elegant verarbeitet 42 00 bis
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r Morgen Sonntag R

Hunde Ausstel lung
Freyvbergs Garten

Eintritt 50 Pfg 8938
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e 2Begtaurantu Note AurTulpe

Alte Promenade S
Im Besitz der Firma Johannes Grün
Weingrosshandlung u Weingutshbesitz

Halle a S und Winkel i Rheingau
Seitl Mai in Selhstverwaltung der rirma

Geschäftsleitung R Barber

Sröffnung des Gartens I
I am Sonnfag den 10 Mai

Reichhaltige Speisekarte
Diners von 1,25 Mk Soupers von 1,50 Mk an

im Abonnement Ermässigung

Spezialitäten der Saison
frischer Spargeoel ſ ſ

Naturreine Weine
in I und Flaschen von I Mk resp 50 Mk an

in Liter Karaffen von 30 Mk an
Frische Maivovwle

Biesige u fremde Biere erstklassiger Brauereien

TI

J
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Vogesen Luftkurort St Anna
bei Sulz O EIs 500 Meter ü inmitten herrlicher Tannen

wülder Alpenfernsicht Das ganze Jahr offen Grosse Terrassen
Bad moderne Einrichtungen Pension mit Zimmer von 4 M an
Prospekt frei Telephon Amt Gebweiler No 89 Referenzen
J 5685 Wwe Schuller und Kinder

Jlsenburg
Kaiserbad Schmiedeberg nan a
S ialanſtalt für Rheumatiker und Gichtkranke Flſonnworbäder

auſe Mäßige Preiſe vorz Erfolge Proſpekt durch
Dr Schuckelt dir Arzt u Beſitzer

am Harz o Luftkurort Ia
Schönste Gebirgslage

Kostenfreler Prospekt inkl
Wohnungs Nachweis durch

die Kurverwaltung

Höhenkurort Mittel u Norädeutschl
u M rho Frequenz 1907 8495 Kurgäste Bedeut

er Touristenverkehr JMlustrierte Pro
spekte durch die Kurverwaltung

für Gicht Rheumatismus frauen u Nervenleiden
Prospekte durch den Magistrat

chmieudeberg Bez Halle

WBacdl Kösen Solhad und Luſtkurortin Thüringen
Angezeigt bei Gicht Rheumatismus Herzleiden Frauenkrankheiten
sämtlichen Erkrankungen der Luftwege insbesondere des Kehlkopfesund Skrophulose Einzigartige wissenschaftliche Behandiungsmethode

im temperlerten Trockeninhalatorium Prospekte u Wohnungsver
zeichnisse Kostenlos durch Städtische Kurdirektion

Thüringer Wald e

P B

Mit Gegenwärtigem mache ich die ergebene Mit
teilung dass ich das von meinem verstorbenen Manne
unter der Firma

August Schubert Leipzigerstr 41
betriebene Schuhwarengeschäft in J nverändertter Weise

fortführe und bitte ergebenst das meinem Manne be
wiesene Vertrauen und Wohlwollen für welches ich derverehrten Kundschaft meinen herzlichsten Dank sage
auch aut mich gütigst übertragen zu wollen

Indem ich weiterhin streng reelle Bedienung zu

sichere zeichne 8955Halle a den 8 Mai 1908
Hochtungsvoll

Witwe Friederike Schubert

Sount e 49 Frat
nachm 5 Uhrluftialſon Aukstien

Kapitän Paul Wlison

ohne Gondel
an einer Strickleiter hängend

Kopf nach unten
2 grosse Konzerte
Anfang nachm 4 Uhr bezwSe Uhr tEintrittepreie

Erw 50 Pf Kinder 30 Pf
Reſervierter Platz zum Luft

ballon Aufſtieg Erw 20 PfKinder 10 Pf 8013
Hin egtttets forernurnn

BI
Hall Konservatorium

Gtaatlich genehmigte Anstalt
Gütchenstrasse 20

Die REinweihungs Aufführung
des neuerbauten Konservatoriums
findet Mittw 13 Mai ab 8SVhr statt

Der Eintritt kann nur gegen
vorher Anmeld gestattet werdenAnmeldungen bis d

lenstag erbeten

Hintermauerungs iDecken und e gelei W e
e 29 xr 23aornes hV on gone Sxeler Rohbau Steine

Heute Montag und
DienstagJiehungn M 900 barAl r Gold Los

z i uſt Wald Vereins
Porto und Liſte nach

auswärts 30 Pfgin kopseh Wuleetie v

Süesasmileh s

Walhalla Theater
Jeden Abend s UVhr

Das glünzende humorist, Mai Programm
Alsdann Fortsetzung der

C
Heute Sonnabend den 9 Mai ringen

Eduard Ritzler
Meisterringer v Württemberg

gegen FIitz Müller
Bayern

Constantin Blume geg Clement le Terrassier
Warschau

Van der Beck
Holland

gegen
Meisterringer v Frankreich

Champion V Belgien
Gambier II

Morgen Sonntag den 10 Mal nachm 4 Uhr
Vam en Vorsteiiung bei Kleinen Preisen

Jeder Erwachsene ein Kind froel
Ausserdem ringen

Sirbul MeisuradseGhampion v Rumänien Segen

Alwin Kutschhke
Meisterschaftsrin ger

von Sachsen
gegen

Vinzent JIIa gen d
schwarze Panter

Insel Cuba
Saschofr PitlinskKü

Meisterringer
von Polen

Sonntag den 10 Mais abends ringen
Paul Moldt

bester Ringer v Berlin
Llement e lerrassſer

Champion V Belgien
Olaf Henricksen

Meisterringer v Schwed

gegen
eexen IB5e INlehhale

gegen
Vorverkauf nur im Theaterbureau

Jwan
Russland

München
Fritz Schoss

Altmeist v Sachsen
8943

Eintrittspreise non ernönt

Bad Wittekindl
Morgen Sonntag früh G Uhr und nachmittags

grosses Konzortoe
rüh Konzert 25 Pfg
achm 35

Zwei
Entree zum

8920

Eintritt 35 Pfg gültig

Uhr

K Rohde

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 10 Mai nachm

grosses Militär Dopder Kapellen der Kgl Untero p

und des Mansf FeldAbends S Uhr u Konzert der Kai Vnterofſtzeee
chule Weißenfels

4 Uhr
el Konzert
m Fprißenfels

rt Reg N 8937
F WinKler

bafé u Restaurant Luftpold
Empfehle meine Lokalitäten a angenehmen el

Von heute ab

Grosses Phonoliszt Konzert
nur W JS en von 11 Uhr ab

Muſikſtückeer n rehe Emil

C

bauers Brauerel Ausschan

Rathansſtraße 3
Die Eröffnung meines inmitten der Stadt

ſchönen Gartens mit zugfreier Kolonnade erlaube ich
mir ganz ergebenſt anzuzeigen

Speisenkarte der Saiſon entſprechend
Mittagstisech anerkannt vorzüglich

f Banuersche Biere

elegenen

8933

Paul Heinrich

Hallescher Verschönerungs Verein
Zu der am Dienstag den 19 Mai abenim Hotel Kronprinz ſtattfindenden

Generalversammlun
laden wir ergebenſt ein Die Verſammlung iſt bdie Zahl der anweſenden Miteglicher eſchlußfahi
Rückſicht auf

Tagesordnung 1 Rechenſchaftsbericht für 1907
Etat und Arbeitsplan für 1908

3 Ergänzungswahl des Vorſtandes

Sanatorium
Dr Preiss San Rat
ſeit 22 Jahr für uervöſe Leiden in
Bad Elgersdurt im Thür Walde

u

Pflegeheim
Martha Elsehaus

See und Solbad Swinemündoe
für eorholungsbedürft nleht kranke Kinder

ferien Aufenthalt t Kinder besserer Stände

Ersatz fürs Elternhaus Unter ürztl Auf
sicht Das Jahr geöffnet Ab
holung der Kinder durch Schwestern

Heimbegleitg Auf Wunsch Prosp

ſchönſt all OſtſeebädBansin direkt an See e y
Wald Beſt Geſellſch Kurtaxe uBäderpr mäß Proſp d d Badedir

Jlsenburg Har2
Villa Slvanga

Zimmer m Balk 12 p Woche

Der Vorſtand

Ausverkaut

Pianinos
aus der

C Maerckerschen
Konkursmasss

und anderen Waren findet zu
weit herabgesetzt Preisen statt

Alter Markt 3
Geösſfnet von 7 Uhr

do 8 h

ig ohne

Tapeten
ten von 10 Pfg an

Gold Ta ten
ar en u neueſten MuſterMan verl h i üßgg
Gohbr Ziogler Lüneburg

Stadt Theater
Sonuntag den 10Nachmittags 3i e

Der Stsrenfries
Luſtſpiel in 4 Akten v R Venedir

Perſonen
Albrecht Lonau Stadt

ſyndikus ſThekla ſ Frau ChGeheimrätin Seefeld wlnt deren

Mutter BrandotenAlwine Weiß Lonaus w
Mündel iS Maiberg W Steineck
ebrecht Müller Walter Sie

Graf Marling Ludw Schon
Erhardt Gärtner r e
Henning StahlberaBabette Köchin G Klee
u z Dienſteninetta Kammerjungfer deheimrätin Amber Ge

Abends 7 Uhr
224 Vorſtellung im Abonnement
Umtauſchkart ungültig 4 Viertel

Mein Leopold
Zernikow

Stadtrichter R NonnenbNatalie ſ Frau Vrandor
Marie d Kinder bauer
Emma erwinGottlieb Weigelt

Schuhmacher Ad Lentz
Clara ſ Kinder ornow
Leopold Ernſt Alves
Mehlmeyer

Klaviervirtuoſe K Stahlberg
Minna Dienſtmäd en

bei Weigelt AmbergRud Starke Werkf W Steineck

empel Ferd Ambergtreſow Geſellen ger Sübben

Lehrj e Meyer
Gottlieb lice GrilleKarl Liddy HeldS Unteroffiz Paul JungkSchwalbach L Schön
z E Pündterr chmidt Fried Dern

ine Wäſcherin arta Lübben
Kegrg Zahlkellner Bernh Schulz

Uhr Ende gegen 10 Uhr

Aus wärtige Theater
Sonntag den 10 Maf 1908Leipzig eues Theater Lohen
W Altes Theater Doctor
aus

Apolld Iheate

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Original

Oölner Volkstheaters
Es lebe der

Reservemann
Gr Militär Poſſe in 4 Akten

von Chlvot u Duru
Myr en Sonuntagc n 10 Mai

ſetzte

SonntagsAnfführung

nun
im Café

täglich von abends 71 Uhr an
konzertiert das 4535

hünstler knenble S

Solisten ersten Ranges

glich Konzert desmein Wiener Salon knen

I Sehöndrunger
Original Wiener Beſetzung der

e

SonntGroße Familien tonserte
njang 4 Uhr nachm 8

Weinberg
Inh Emil Kunze

Herrl Parkanlagen
Angenehm Aufenthalt

erſeburger rſtr
zum Sehulthejsg
Jnh Fr Resohke W

Empfiehlt Saal un Vere n
zimwer u Hochzeiten uulafſ ſſen aller Art E

per Gatte Küche
3 D

15 5 M B Ber
T

17 08 1 Vhr L A F P
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